
  
 

Hausordnung 
 
 

Um ein harmonisches und geordnetes Vereinsleben dauerhaft zu Gewährleisten, 

müssen einige Regeln aufgestellt werden. 

Diese sind für alle Mitglieder und Gäste verbindlich. 
 

Allgemeines: 

 Das Vereinsheim dient der Unterstützung der Aktivitäten des Vereins. Es soll 

die Kommunikation und den Informationsfluss unter den Mitgliedern fördern. 

 Das Betreten des Vereinsheims ist grundsätzlich allen Vereinsmitgliedern 

gestattet. Gäste sind herzlich willkommen. Die in der Hausordnung 

aufgestellten Regeln sind zu befolgen.  

 Das Betreten des Umkleidebereiches ist durch alle Berechtigten Trainer und 

Betreuer jeder Zeit möglich. 
 

Sauberkeit: 

 Das Vereinsheim muss pfleglich und sachgemäß behandelt werden. Jeder ist 

verpflichtet, zur Aufrechterhaltung der Ordnung und Sauberkeit im 

Vereinsheim und zur Erhaltung des Vereinseigentums nach besten Kräften 

beizutragen.  

 Die Vereinsräume sowie die Zugänge und das äußere Umfeld sind sauber zu 

halten. Verschmutzungen sind unverzüglich zu beseitigen. Es gilt das 

Verursacherprinzip! Anfallender Müll ist entsprechend der aufgestellten 

Müllbehälter zu entsorgen 

 Das Betreten des Vereinsheimes ist mit Fußballschuhen nicht gestattet. 

Ausnahmen sind die Umkleidekabinen sowie der Kabinengang.  
 

Verhalten in den Räumen / auf dem Sportgelände: 

 Die Verantwortlichen haben das Gebäude als Letztes zu verlassen. Sie haben 

dafür zu sorgen, dass 

 die Räume besenrein hinterlassen, 

 das Licht und die elektrischen Geräte ausgeschaltet, 

 alle Fenster verriegelt und  

 sämtliche Türen verschlossen sind. 

 Alle Trainingsuntersielien (Tore, Bälle, Markierungsteller, Stangen Leibchen 

usw.) sind nach Gebrauch an die vorgegeben Plätze abzustellen oder 

abzulegen. 
 

Für die Einhaltung der Hausordnung sind die Trainer, Betreuer und die 

Verantwortlichen der Veranstaltung zuständig. 

 

Der Vorstand 


